
 

 Monatsspruch Juli 2017: 
 

Ich bete darum, dass eure Liebe im-
mer noch reicher werde an Erkennt-

nis und aller Erfahrung. 
 

Philipper 1,9 

Juli 2017 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Glauchau 

Quelle Foto: GEP gGmbH 
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Liebe Gemeindeglieder und Freunde der Kirchgemeinde, 

bei der Vorbereitung dieser Andacht 
begegnete mir ein Gedicht von Chris-
tian Morgenstern. Es trägt den latei-
nischen Titel „Vice Versa“, was über-

setzt lediglich „umgekehrt“ heißt:  
Ein Hase sitzt auf einer Wiese, 
des Glaubens, niemand sähe die-
se. 
Doch, im Besitze eines Zeißes, 
betrachtet voll gehaltnen Fleißes 
vom vis-à-vis gelegnen Berg 

ein Mensch den kleinen Löf-
felzwerg. 
Ihn aber blickt hinwiederum 
ein Gott von fern an, mild und 
stumm. 

Alles eine Frage des Stan-

dortes, oder? Ferienzeit ist 
Reisezeit. Wir wandern, fah-

ren oder fliegen in die weite 
Welt, um Abstand zu gewin-
nen von dem, was uns tag-
täglich in Beschlag nimmt 
und treibt.  

Erholt und mit neuer Kraft 
kommen wir dann in unse-
ren Alltag zurück, um unse-

re Aufgaben mit neuem Elan auszu-
füllen.  
Damit vollziehen wir einen Standort-
wechsel, der uns hilft, manche Dinge 

mit anderen Augen zu sehen. Von 
einem anderen Standort aus entde-
cken wir, was wichtig und gut ist, 

aber auch was eher klein und unbe-
deutend ist. So bekommen wir viel-
leicht auch offene Augen für etwas, 

was uns durch die gewohnten Abläu-
fe des Alltags verborgen war. 
Offensichtlich hat Christian Morgen-
stern dies zumindest geahnt als er 
sein Gedicht niederschrieb: Auch 

wenn wir mit unseren Augen Gott 
nicht sehen können, wenn wir mit 

unserem Ohren ihn nicht wahrneh-
men können, so ist er dennoch da, 
manchmal etwas aus der Ferne, 
manchmal aber auch viel näher als 

wir es vermuten.  
Standortwechsel – wenn wir unsere 
Heimat in diesen Wochen für ein paar 
Tage verlassen, dann ist dies eine 
gute Gelegenheit, sich die Augen und 
Ohren ein Stück weit öffnen zu lassen 
für die Dinge, die wir sonst schnell 

übersehen und überhören.  
Gehen Sie doch einmal an ihrem Ur-
laubsort in eine Kirche und entdecken 
Sie, wie Menschen dort diesen un-
sichtbaren und großen Gott in ihrem 

Leben erfahren haben! 

Sprechen Sie mit den Men-
schen, mit denen Sie unter-

wegs sind, über das was 
war und das was sein wird! 
Nutzen sie die Zeit des 
Standortwechsels, um Kraft 
zu tanken für die Zeit, wenn 

Sie der Alltag wieder hat! 
Übrigens: dafür muss man 
gar nicht so weit und so lan-

ge weg fahren. Ein gutes Gespräch, 
das mir eine neue Perspektive eröff-
net, kann auch in meinem Garten 
oder auf dem Balkon stattfinden.  

Und vielleicht entdecken wir dann auf 
der Wiese, auf der wir sonst leben, 
vieles, was uns dankbar und froh 

macht, was uns Kraft gibt für unse-
ren Alltag. Und vielleicht entdecken 
wir dann auch den großen und fernen 

Gott ganz nah in unserem Leben.    
Ihnen allen, auch im Namen des Kir-
chenvorstandes und aller Mitarbei-
tenden, wünsch ich eine gesegnete 
und erholsame Sommer- und Ur-

laubszeit, 
       Ihr 

Andacht 



Gemeinderüstzeit in Kohren-Sahlis 
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Gemeinderüstzeit 29.09.-
01.10.2017 in Kohren-Sahlis 
 

Es ist wieder soweit: In diesem Jahr 
findet unsere nächste Gemeinderüst-
zeit statt.  
Diesmal werden wir vom 29.09. – 
01.10. in der Töpferstadt Kohren-
Sahlis sein.  

Wir beginnen am Freitagabend mit 

dem Abendbrot und fahren am Sonn-
tag nach dem Mittagessen zurück.  
Geplant sind außerdem eine Fahrt 
mit dem Kohrener Landexpress, ein 

Besuch in einer Töpferei, Besichti-
gung einer Orgelbauwerkstatt uvm.  
Inhaltlich beschäftigen wir uns, wie 

sollte es kurz vor dem Reformations-
jubiläum anders sein, mit Martin Lu-
ther, seinen Ideen und dem, was die 
reformatorischen Erkenntnisse uns 

heute bedeuten.  

Die Kosten inkl. Vollverpflegung be-
tragen pro Person (Erwachsene) zwi-
schen ca. 90 € und 150 €, je nach Art 

der Unterbringung (vom Einzel- bis 

zum Familienzimmer. Für Kinder gibt 
es verschiedene Nachlässe.  
Genaueres werden Sie mit dem Ge-
meindebrief für den Monat August 
erfahren.  
Bitte merken Sie sich den Termin 

schon einmal vor. Gern können 

Sie sich auch schon telefonisch in 
der Kanzlei anmelden. Aber auch 
im August wird das noch möglich 
sein. 
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Rückblick auf den Kirchentag 2017 

„Du siehst mich“ – unter diesem Mot-
to wurde dieses Jahr am Himmel-

fahrtswochenende der lange erwarte-
te Evangelische Kirchentag gefeiert. 
Zu sehen waren da bei dem Regiona-
len Kirchentag in Leipzig auch viele 
aus unserer Kirchgemeinde – und 

besonders zu hören. 
Denn unser Chor hat den Eröffnungs-

gottesdienst in Leipzig am Himmel-
fahrtstag mit kräftigem Gesang un-
terstützt. Anschließend fand auf dem 
Marktplatz noch ein Konzertabend 
statt, bei dem Kirchenmusik aus den 
verschiedenen Regionen Sachsens 

erklang. Auch hier präsentierte unser 

Kirchenchor mit Orchesterunterstüt-
zung einige Werke, welche schon 
zum Festkonzert am Sonntag 
„Kantate“ in der Georgenkirche zu 
hören waren. So erfüllten die Klänge 
der Glauchau-Schönburgischen Mu-

sikgeschichte den Leipziger Markt-
platz und die umliegenden Gassen 
und können sicherlich als einer der 
musikalischen Glanzpunkte des 
Abends betrachtet werden. 
 

Am Sonntag fuhren dann einige Inte-
ressierte aus unserer Kirchgemeinde 

zum feierlichen Abschlussgottesdienst 

nach Wittenberg. Der 
Hitze dieses hochsom-
merlichen Tages trot-
zend machten wir uns 

auf den Weg. Und als 
schließlich die Elbwiesen 
vor uns lagen, wurde 

mir klar, dass sich der 
Weg hierher gelohnt 
hat. Besonders beein-
druckend fand ich das 

riesige Blechbläsermeer, 
welches sich wie eine 
Flutwelle hinter der Büh-

ne auftürmte. 
Die Stimmung unter den Gottes-
dienstteilnehmern war sehr ent-

spannt. Über die große Wiese verteilt 
saßen überall Menschen in Grüpp-
chen auf dem Boden oder lagen da 
und sonnten sich. Das lies geradezu 
etwas Urlaubsatmosphäre aufkom-

men. Und kurz blitzte mir der Gedan-
ke durch den Kopf: so ähnlich hat es 

vielleicht auch ausgesehen, als Jesus 
die 5000 Menschen speiste. Nur, dass 
hier beim Kirchentag noch wesentlich 
mehr Gäste waren. Der Gottesdienst 
selbst war möglicherweise weniger 
außergewöhnlich, als es manche 

Menschen in diesem Jahr erwartet 

haben. Aber eines war er trotzdem: 
er war schön und feierlich. 
Die Predigt hielt ein anglikanischer 
Erzbischof aus Südafrika. 500 Jahre 
nach der Reformation empfand ich 
das bei einem Evangelischen Kirchen-

tag als ein ermutigendes ökumeni-
sches Signal. Ja, vielleicht liegt nun 
nach einem halben Jahrtausend der 
Trennung ja ein halbes Jahrtausend 
vor uns, in welchem die Christen un-
terschiedlicher Konfessionen wieder 
stärker aufeinander zugehen? Das 

wäre schön. Und der Kirchentag 

machte dazu viel Hoffnung. 



Andachten und Gottesdienste 

Kirchliche Werke 
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Spatzenchor: Do 15:15 Uhr   Kurrende:  Do 16:00 Uhr 

Chor:   Mi  19:30 Uhr   Bläserchor: Do 19:30 Uhr 

Gospelchor: Fr  17:00 Uhr    Musizierkreis:  Di  18:45 Uhr          

Oratorienchor:  Montag, 19:30 Uhr (nach Probenplan) 

Ephoralchor:  Freitag, 19:30 Uhr (nach Probenplan)   

Kirchenmusik 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

Treffpunkt Glaube und Gemeinschaft 

Vogelnest:    Mi   Sommerpause      09:00 Uhr   
Mütterkreis:   Mo  10.07.                 18:00 Uhr  
Frauendienst:   Do  27.07. Sommerfest     14:00 Uhr  
Besuchsdienst:   Di   im August       09:30 Uhr 

Gemeindegebet:   Fr   07.07.           18:00 Uhr   
Gebet für die Stadt:  Mo  31.07.         19:30 Uhr 
„65+“:    Do  27.07. Sommerfest      14:00 Uhr  

Bibelstunde in Landesk Gem.: Di   11./ 18. + 25.07.     19:00 Uhr 
Männertreff in Luther:  Mi   26.07.           18:00 Uhr 
Hauskreise:  Ansprechpartner: Christian Rausch (Tel. 76481)  
        Tom Rudolph (Tel. 788430) 

Senioren– und Pflegeheime:  

Wettiner Str.: Do  27.07.         10:00 Uhr 

Heinrichshof:     Do  06.07. + 20.07.    10:00 Uhr 

Bürgerheim: Do  Sommerpause         

Felicitas:  Di   Sommerpause        

Am Lehngrund: Di   Sommerpause       

Friedenshöhe: Do  Sommerpause        

Krankenhaus Glauchau: Mi  im “Raum der Stille”    16:30 Uhr 

   
 

SPARKASSE  

CHEMNITZ 

Die Arbeit unserer  
Kirchgemeinde Glauchau 

wird unterstützt  

von der 

Junge Gemeinde „Ichthys“ (Kirchplatz 7):  Di 18:30 Uhr 



 

Unsere Kirchgemeinde auf einen Klick: www.georgenkirche-glauchau.de 
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Gottesdienste im Schwesterkirchverband 

9:00 Uhr Schlunzig               Prädn. E. Cramer  

10:00 Uhr St. Georgen Taufgedächtnisgottesdienst, im Anschluss  
     Brunch               Pfr. M. Große 

10:30 Uhr Luther              Prädn. E. Cramer 

   Predigttext: Johannes 6,30-35 
    Kollekte: eigene Gemeinde 

9:00 Uhr Schlunzig        Pfr. R.-E. Pohle 

10:30 Uhr St. Georgen mit Abendmahl     Pfr. R.-E. Pohle 

   Predigttext: Johannes 1,35-42; 2. Thessalonicher 3,1-5 
    Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit -  
    Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus - 
    Reformationsjubiläum 2017 

9:00 Uhr Wernsdorf                  Pfr. R.-E. Pohle 

10:30 Uhr Luther  mit Abendmahl            Pfr. R.-E. Pohle 
   Predigttext: 1. Mose 50,15-21; Lukas 6,36-42 
    Kollekte: eigene Gemeinde  

Sonntag, 30. Juli                7. Sonntag nach Trinitatis 

9:00 Uhr  Luther                Pfr. R.-E. Pohle 

10:30 Uhr St. Georgen mit Kindergottesdienst           Pfr. R.-E. Pohle 

10:30 Uhr Wernsdorf  mit Abendmahl       Pfr. M. Große 

   Predigttext: 5. Mose 7,6-12; Apostelgeschichte 8,26-39  
    Kollekte: Aus- und Fortbildung von haupt- und  
    ehrenamtlichen Mitarbeitern 

Sonntag, 02. Juli       3. Sonntag nach Trinitatis  

9:00 Uhr Schlunzig  mit Abendmahl            Pfr. i. R. W. Strobel 

10:30 Uhr  St. Georgen mit Abendmahl und Kindergottesdienst 
              Pfr. i. R. W. Strobel 
   Predigttext: Lukas 15,1-7(8-10); 1. Timotheus 1,12-17 
    Kollekte: Kirchliche Frauen-, Familien– und Mütter-
    genesungsarbeit  

Sonntag, 23. Juli           6. Sonntag nach Trinitatis                            

Sonntag, 16. Juli       5. Sonntag nach Trinitatis  

Sonntag, 09. Juli          4. Sonntag nach Trinitatis  



Gottesdienste im Schwesterkirchverband 
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Kirchenmusik im Juli 

Mittwoch, 05. Juli,12:00 Uhr SilbermannOrgelPunktZwölf 

30 Minuten an der Silbermannorgel von 1730;  
an der Silbermannorgel: Kantor Norbert Ranft-
Knopfe (Meerane) 

Sonntag, 06. August      8. Sonntag nach Trinitatis  

9:00 Uhr Wernsdorf        Pfr. R.-E. Pohle 

10:30 Uhr Luther  mit Abendmahl    Pfr. R.-E. Pohle 

   Predigttext: Jesaja 2,1-5;    
    Kollekte: evangelische Schulen 

Kindergarten „Lebensbaum“ 



Vorankündigung 

Die Heilige Taufe empfing: 
 

 

21. Mai  Finn Helbig 

Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir, dass sie dich behüten  
auf allen deinen Wegen.              Psalm 91,11 
 

Konfirmiert wurde:  
 

21. Mai  Stephanie Helbig, geb. Bauch 
 

Ich aber, Herr, hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott! 
Meine Zeit steht in deinen Händen.       Psalm 31,15+16 
 

Ihren gemeinsamen Lebensweg unter Gottes Wort begannen:  
 

21. Mai  Florian Rainer Helbig und 
   Stephanie, geb. Bauch  
 

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit.               2. Timotheus 1,7  
 

Zur Silberhochzeit wurden eingesegnet:  
 

28. Mai  Lutz Canis und 
   Birgit Christa, geb. Bomberg 
Das ist mein Gebot, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch liebe.  
         Johannes 15,12 
 

Kirchlich bestattet wurden: 
 
 

19. Mai  Siegfried Michael Zwicker    60 Jahre 
 

19. Mai  Isolde Hilde Markgraf 
   geb. Schumann     80 Jahre 
 

Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten, und du sollst mich preisen. 

                   Psalm 50,15 
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Gemeindeausfahrt  mit Pfarrer Pohle nach Erfurt am Sonn-

tag, 27. August 2017 

Aneinander denken - Fürbitte  

In diesem Jahr sind wir in Erfurt un-

terwegs. Gottesdienst in der Augusti-

nerkirche, anschl. Besichtigung des 
Klosters und nachmittags einen Ab-

stecher in die Erfurter Gartenwelt.  
Anmeldungen werden, mit einer An-

zahlung von 20 € pro Person, ab so-
fort in den Pfarrämtern entgegenge-
nommen.  
Denken Sie daran, dass die Plätze 
begrenzt sind. 
Kosten (Fahrt und Eintritt, Kaffee) 

belaufen sich voraussichtlich auf 40 € 

(zusätzlich Mittagessen).  



Die junge Seite 
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Blaukreuzgruppe:  
 Schadeberghaus   Fr 01. + 15. Juli    19:00 Uhr 
 

Selbsthilfegruppe: 
 Schadeberghaus  Do 07. + 21. Juli    17:00 Uhr 

Hilfe für Alkoholabhängige (Tel.: 03723/412115) 

Weitere Veranstaltungen 

Gemeinschaftsstunde:   So 02. / 16. + 23.  Juli          17:00 Uhr 

Gemeinschaftsstunde:  So 09. + 30. Juli         10:00 Uhr 

Gebetsstunde:   Di  04. Juli           19:00 Uhr 

Bibelgespräch:    Di  11./ 18. + 25. Juli        19:00 Uhr 

EC-Jugendkreis:   Fr  07./ 14./ 21 + 28. Juli       19:00 Uhr 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft, Dr.–Heinrich–von–Wolffersdorff–Straße 14 

Die junge Seite  

Spieletag der Stadtwerke Glauchau 

Foto: http://www.spieletag-stadtwerke.de 
 

Das Wochenende vom 27.-28.05. war 
ein wirklich ereignisreiches Wochen-
ende. Nicht nur, dass an diesen Ta-

gen der Kirchentag war, auch in 

Glauchau war einiges los. Am 
Sonntag lud der Spieletag der 
Glauchauer Stadtwerke wieder 
viele Kinder ein, verschiedene 

Sportarten auszutesten, auf der 
Hüpfburg zu toben, Spiele in Ge-
meinschaft oder allein auszupro-
bieren, ein leckeres Eis zu genie-
ßen, dem Bühnenprogramm mit 
Tanz und Co. zu folgen und vieles 
mehr. 

Auch wir als Kirchgemeinde haben 
ein Angebot gestaltet. Einige 
JG´ler haben dieses Jahr Kinder-
schminken angeboten. Das Ange-

bot wurde trotz der Hitze sehr gut 
angenommen. Viele Kinder ließen 

sich in Schmetterlinge, Ponys, 
Spiderman u.a. verwandeln.  

          Sophie Heinze 
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Und so erreichen Sie uns 

Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 (kostenlos aus dem Festnetz der Telekom) 

Kanzlei der Kirchgemeinde (Kirchplatz 7) 

Superintendent J. Jenichen (Kirchplatz 3): 

 Tel.: 03763/5016638  E-Mail:  

         03763/50167 - 44,45 suptur.glauchau_rochlitz@evlks.de 

Pfarrer M. Große (Kirchplatz 5): 

 Tel.: 03763/400518  E-Mail: matthias.grosse@evlks.de 

 Fax: 03763/400585  Mobil: 0163/9713820 

Pfarrer R.-E. Pohle (Wernsdorf): 

 Tel.: 03763/400057  E-Mail: pfr-pohle@t-online.de 

Vikar S. Kreß (August-Bebel-Str. 11): 

 Tel.: 0176/98268194  E-Mail: sebastian.kress@evlks.de 

Kirchenmusikdirektor G. Schmiedel (Kirchplatz 3): 

 Tel.: 03763/509318  E-Mail: guido.schmiedel@evlks.de 

Gemeindepädagogin S. Heinze (Kirchplatz 7): 

 Tel.: 03763/509324  E-Mail: sophie.heinze@evlks.de 

      Mobil: 0176/45956103 

Bankverbindung: 

Ev.– Luth. Kirchgemeinde Glauchau 

Volksbank Glauchau:  

IBAN:  DE53 8709 5974 0106 9400 29, BIC: GENODEF 1GC1 

Tel.: 03763/5136           Fax: 03763/4025975 

E-Mail: friedhof.glauchau@t-online.de 

Öffnungszeiten:  

Mo u. Do: 10:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr 

Di: 10:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr 

Mi: 09:00 - 12:00 Uhr   Fr: 10:00 - 12:00 Uhr 

Bankverbindung: 

Bank für Kirche und Diakonie:  

IBAN: DE28 3506 0190 1616 2000 18, BIC: GENODED 1DKD 

Friedhofsverwaltung (Lichtensteiner Straße 39) 

Tel.: 03763/509316            Fax: 03763/509319 

E-Mail: kg.glauchau_stgeorgen@evlks.de  

    www.georgenkirche-glauchau.de 

Öffnungszeiten:  

Di: 15:00 – 18:00 Uhr A. Rudolph Mi: 10:00 - 12:00 Uhr M. Gottschalk 

Do: 10:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr  A. Rudolph / M. Gottschalk 

Fr: 10:00 - 12:00 Uhr A. Rudolph 

Mitarbeiter:  



Konzert an der Silbermannorgel 
mit Martin Sturm (Würzburg) 
 

Werke von J. S. Bach und M. Sturm 

sowie freie Improvisationen über die 
Themen von Bach 
 

Eintrittskarten zu 4 € an der Abendkasse. 
Kinder, Schüler und Studenten haben 
freien Eintritt.  
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Unser Leitbild 

 

Werbung 

                      

             

            INNENAUSBAU 
 

            TROCKENBAU  
 

            TÜREN 

      

                   FENSTER 
 

            FERTIGPARKETT 
 

            WINTERGÄRTEN 
 

            TREPPENRENOVIERUNG 
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